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Neuzugänge 
 

Wir hoffen, dass  sich  alle  SchülerInnen  der  1A  bei  uns gut eingelebt haben und wünschen euch bei uns schöne 
und erfolgreiche Jahre! 
 
 
                                                   Ebenso freuen wir uns über eine neue Lehrerin an unserer Schule: 
     
    Fr. Katharina Nocker. 
 
    Die engagierte Lehrerin unterrichtet bei uns Mathematik, Geographie, Bildnerische 
    Erziehung ? und hoffen, dass sie noch viele Jahre bei und bleiben kann! 
 
 
 

 

 
Schulbeginn nach den Weihnachtsferien 

 
Die Weihnachtsferien beginnen heuer am Montag, den 23.12.2013, und enden am Montag, den 06.01.2014. 
Schulbeginn ist somit am Dienstag, den 07.01.2014. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nähere Informationen über aktuelle Veranstaltungen und Projekte finden Sie auch auf unserer Schulhomepage: 

www.hs-lend.salzburg.at 
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Liebe Eltern! 
 
Die bestmögliche Betreuung Ihrer Kinder im Schulalltag ist uns LehrerInnen stetig ein großes Anliegen. Derzeit haben   
wir die Möglichkeit  mit  einem  günstigen  Lehrer – Schülerquotienten (1 LehrerIn für ca. 8 SchülerInnen) zu arbeiten. 
Das birgt natürlich viele Vorteile. Ich lade Sie ein, einen engen Kontakt mit der Schule zu halten. Nur so können wir 
möglichst reibungslose Abläufe, die von Erfolg gekennzeichnet sind, gewährleisten. Ein gutes Miteinander ist 
Grundvoraussetzung für produktive und wertvolle Arbeit im Sinne unserer Kinder. Die Gestaltung des Hauptfach - 
Unterrichts (D, E und M) im Klassenverband nimmt immer mehr Formen an und ist ein wichtiger Schritt hin zur „Neuen 
Mittelschule“. Diese wird ab dem Schuljahr 2015/2016  mit  dem ersten Jahrgang gestartet.  
 
                                 Mit großer Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich im Namen der Hauptschule Lend das 
                                 Goldene Schulsportgütesiegel am 9.12.2013 in einem festlichen Rahmen in                          
                                 Salzburg - Kleßheim überreicht bekommen habe. Die vielen sportlichen Angebote  
                                 an der Bewegten und Gesunden Hauptschule Lend haben dies ermöglicht.  
 
                                            Unsere Schule wird mit dem Stichtag 1. November für 4 Jahre auf der Website          
                                 http://schulsportinfo.at/   als mit dem Gütesiegel ausgezeichnet gelistet. 
 
 
 

Das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu. Nach einem langen und intensiven Herbst freuen wir uns alle auf die 
Weihnachtsferien. 
Ich wünsche Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr 2014! 
 
Albin Arlhofer  
(Schulleiter) 

 

 
 
 
 

Kennenlerntage 
 

Gemeinsam mit unserer Klassenvorständin Martina Ortner und Herrn Philipp Schweighofer verbrachten wir vom  
19.09.2013 - 20.09.2013 unsere Kennenlerntage  im Naturfreundehaus in Rauris. Neben einer Wanderung durch den 
Rauriser Urwald gab es viele lustige Spiele, bei denen wir immer wieder in Gruppen Aufgaben bewältigen mussten. In 
diesen zwei Tagen kam natürlich auch der Sport nicht zu kurz. So konnten wir unsere Schnelligkeit in einigen kleinen 
Wettkämpfen unter Beweis stellen. Das große Highlight der Kennenlerntage war die Schatzsuche im Dunklen, bei der 
wir im Team Puzzleteile suchen mussten. Einige Teile waren so gut versteckt, dass wir sie erst am nächsten Tag 
finden konnten. Am letzten Tag bekamen wir noch eine interessante Führung durch das Bergbau- und 
Nationalparkmuseum direkt neben unserer Unterkunft. Die Mädchen waren in Vierbettzimmern untergebracht, die 
Burschen schliefen (mehr oder weniger) in einem Schlaflager im Dachgeschoß. Durch die vielen gemeinsamen 
Aktivitäten in diesen zwei Tagen konnten wir uns gegenseitig besser kennenlernen und neue Freundschaften knüpfen. 
Obwohl wir vom Wetter nicht gerade verwöhnt wurden,  waren es zwei sehr lustige und ereignisreiche Tage. 

 
 
      
 
 
 
 
 
 

 

1 A 

Sonstiges 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 

Neues Jahr 2014! 

 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.hs-lend.salzburg.at/
http://schulsportinfo.at/
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Wandertag 

 
Bei unserem Wandertag waren wir gemeinsam mit den  zweiten Klassen unterwegs. Der Weg von der Schule bis zur 
Kögerlalm war für einige von uns etwas anstrengend, sodass bei den steileren Wegabschnitten immer wieder 
Verschnaufpausen eingelegt wurden. Die „Energiebündel“ unserer Klasse bewältigten die Wanderung ohne jede 
Anstrengung  mit Leichtigkeit. Als wir endlich alle bei der Hütte angekommen waren, durften wir jausnen und hatten 
auch Zeit zum Spielen. Anschließend gingen wir noch weiter hinauf zu einer Kapelle. Dort hatten einige von uns das 
Glück ein Reh zu erblicken. Wir gingen über Embach zurück zur Schule und am Rückweg trafen wir dann noch die 
Schüler und Schülerinnen der vierten Klassen. Es war ein sehr schöner und vor allem lustiger Wandertag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wandertag 
 

Mit großen Vorsätzen machten wir uns am Freitag, den 4.10. 2013 auf in Richtung Rauchkögerl. Bei perfektem 
Wanderwetter nahmen wir die sehr steile Route über den Kögerlwald. 
Einige der Burschen legten ein ordentliches Tempo vor und erreichten schon nach einer  guten Stunde die Kögerlalm.  
Nachdem auch die Letzten bei der Kögerlalm ankamen, wurde ausgiebig gejausnet, gespielt und geplaudert. Nach 
einem Blick auf die Uhr mussten wir feststellen, dass wir es uns wohl ein wenig zu gemütlich gemacht hatten, und 
deshalb beschlossen wir kurzerhand unser ursprüngliches Ziel zur Freude unserer Schüler zu ändern. Anstatt den 
Gipfel zu erklimmen ging, es über den Bettelsteig wieder zurück ins Tal. 

 
 
                                                                                                       Fazit: Sehr gemütliche  Almwanderung mit               
                                                                                                               abenteuerlichem Abstieg über den  
                                                                                                               Bettelsteig. 
 
                                                                                                     Nächstes Ziel: Ein „echter“  Gipfel  
 

 
 
 
 
 

Keltenmuseum 
 

                                          Am 6. November fuhren wir im Rahmen des Geschichteunterrichts nach Hallein, um uns die   
                                          keltischen Ausgrabungen vom Dürrnberg vor Ort anzusehen.  
                                          Im Museum wurden wir zuerst in zwei Gruppen eingeteilt und anschließend erfolgte eine ca.           
                                         einstündige Führung. Wir erfuhren viel Wissenswertes über den Salzabbau und das Leben          
                                         der Kelten. Besonders gut gefielen uns die Schmuckgegenstände und der Streitwagen im   
                                         Eingangsbereich und natürlich die Schnabelkanne, die man vor rund 80 Jahren auf dem   
                                         Dürrnberg gefunden hat. 
                                         Anschließend durften wir bei einem „Streitwagenspiel“ unter Beweis stellen, was wir uns              
                                         alles gemerkt hatten. Ohne zu übertreiben, wir beantworteten fast alle Fragen richtig.  
                                          Der Vormittag im Museum war wirklich interessant und es gefiel fast allen (aber Ausnahmen           
                                         gibt es ja immer) sehr gut. 

 

 

 
 
 

Ernährung und Haushalt 

 
In diesem Schuljahr haben kochbegeisterte und interessierte SchülerInnen die Möglichkeit, die unverbindliche Übung „ 
Ernährung und Haushalt“ zu besuchen. 
 
Dabei wird 1mal im Monat in einem dreistündigen Intensivpraxisunterricht versucht den normalen EH Unterricht zu 
vertiefen. Dabei haben die 12 Freiwilligen,  die Möglichkeit, sämtlich gelernte Kochpraktiken anzuwenden und zu 
festigen. 
 
Weiters wurden diese Stunden genutzt, um kulinarische Köstlichkeiten für die diesjährige Weihnachtsfeier herzustellen 
(Kekse, Punsch, kandierte Früchte u.v.m.) 

 
 

 
 
 
 
 
 

Chemische Experimente 

 
 
Seit diesem Schuljahr bietet die HS Lend die unverbindliche Übung „Chemische Experimente“ an. 
 
Unter der Leitung von Herrn Klingsbigl experimentieren, probieren und forschen 10 SchülerInnen der 2. bis 4. Klasse 
möglichst selbstständig und vornehmlich in Kleingruppen.   
 
Spektakuläre Versuche mit Wasserstoff und Helium standen bis jetzt ebenso auf dem Programm wie das Konstruieren 
und Weiterentwickeln einer „Luftdruckrakete“ oder das Herstellen von „Elefantenzahnpasta“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 A / 2 B 

Unverbindliche Übungen 
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Herbstlauf 
 
1./2. Klassen weiblich:   1.  Stefanie Portenkirchner         1./2. Klassen männlich:  1. Stefan Mayer 

     2.  Sarah Schönegger                                                        2. Bernhard Portenkirchner 
      3.  Anna Ottino                                                                   3. Christoph Blauensteiner 
  
 
3./4. Klassen weiblich:   1. Lisa Portenkirchner                3./4 Klassen männlich:    1. Florian Kerschbaumer 
     2. Carina Burgschwaiger                                                    2. Andreas Ottino 
     3. Sabrina Skorepa                                                            3. Markus Zehentner 
 
   
     

      
 

 
 
 

Schülerliga 
 

Ergebnisse der Herbstspiele: 
                                      Lend – Mittersill        2 : 6    (Tore: Andreas Ottino) 
                                      Bramberg – Lend       6 : 2    (Tore: Johannes Moser, Florian Kerschbaumer.) 
                                                 Lend – Saalfelden Markt       2 : 10  (Tore: Andreas Ottino, Michael Barth) 
 
Hallenturnier in Mittersill am 11. 12. 2013: 
 
                                              Beim Hallenturnier der Pinzgauer Schulen gab es für unsere Kicker ein erfreuliches      
                                              Ergebnis:   
                                              Einem Sieg (5:1 gegen Mittersill 2) und zwei Unentschieden gegen Saalfeldner   
                                              Mannschaften steht nur eine Niederlage gegen den Turniersieger Mittersill 1 gegenüber. 
                                              Torschützen: Kerschi 2,  Andi 2,  Sandro 1,  Michi 1 
                                              
                                              GRATULATION!!! 

 
 

Projekttage 
 
Am 12. und am 13.12.2013 herrschte in unserer Schule reges Treiben. Zwei Projekttage wurden verwendet, um für 
unsere Weihnachtsfeier am 18.12.2013 um 18 Uhr verschiedenste Produkte herzustellen, die an dem Abend neben 
Musikuntermalung verkauft wurden.  
 
Es entstand Dekoratives, Kosmetisches und Kulinarisches. Eifrig wurde  gehämmert, gesägt, gekocht, gebastelt, 
ausgeschnitten, geklebt und bemalt. Christbaumkugeln, Seifen, Kekse, Holzengeln, Holzkerzen. Türkränze und vieles 
mehr kreierten die SchülerInnen an diesen beiden Tagen. 
 
Der Erlös des Verkaufs kommt einem karitativen Zweck zugute. Wir danken für die Spenden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wandertag 
 
Der heurige Wandertag führte uns gemeinsam mit Frau Steinegg-Petutschnigg und Frau Choukri Richtung Embach 
zum Bauerngolfen. 
Trotz der etwas gemäßigten Temperaturen, hatten die Schüler sichtlich Spaß daran, die originellen Bahnen 
auszuprobieren. Die Klasse wurde in zwei Gruppen geteilt, um lange Wartezeiten zu vermeiden. Manche Schüler 
konnten dabei ihr Geschick unter Beweis stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wandertag 
 
                                                         
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnuppertage 
(ein Beitrag von Gertraud E., Martina R. und Réne H.) 

 
Viele verschiedene Betriebe und Schulen nahmen die einzelnen Schüler der 4A und 4B am 10. und 11. Oktober 2013 
sehr herzlich bei den Schnuppertagen auf. Jeder Schüler und jede Schülerin der 8. Schulstufe durfte sich individuell 
einen Betrieb bzw. eine Schule aussuchen bei der er/sie einen oder auch zwei Tage in den Alltag hineinschnuppern 
durfte.  
Schnuppertage helfen  Jugendlichen bei der Entscheidung, ob ein Beruf (wenn ja, welcher) oder eine Schule (wenn ja, 
welche) nach der HS als Ziel verfolgt werden soll? 
 
Gertraud E.: 
„Ich fand die Schnuppertage sehr toll, da ich viel mitmachen und mitarbeiten durfte.“ 
Martina R.:  
„Mir haben die Schnuppertage bei meiner Entscheidung sehr geholfen.“ 
Leon H.:  
„Die Schnuppertage waren sehr aufregend, weil ich viel erlebt und gesehen habe.“ 
Lena N.:  
„Ich weiß nun welcher Beruf für mich nicht wirklich geeignet wäre und welcher mir sehr gut gefallen würde.“ 
 

 

3 A 

4 A / 4 B 

Ein toller Wandertag führte uns auf die 
Kapelleralm und über den „Jagasteig“                                            
zur Maschlalm. 
 
Dort befindet sich eine lustige 
Baumschaukel, die von uns „großen“ 
Kinder sehr beansprucht wurde. 
Anschließend ging es wieder retour 
nach Embach bzw. nach Lend. 
 
Der Tag war sehr anstrengend, aber 

auch sehr witzig! 
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Liebherr 

(ein Beitrag von Sarah Z. und Florian B.) 
 

Am 2?. Oktober machten sich die 4 A und 4 B auf zum Liebherr Werk nach Bischofshofen. Gleich zu Beginn hatten wir 
eine kleine Präsentation über die Firmengruppe Liebherr. Die Präsentation selbst war sehr interessant und informativ. 
Gleich danach hatten wir eine halbstündige Führung durch das Werk und besichtigten die Produktions- und 
Montagehallen. 
Nach der Führung machten wir ein Erinnerungsfoto vor einem nagelneuen Radlader. Nach einem kleinen Imbiss in der 
Kantine ging es weiter nach St. Johann zur i-star-Veranstaltung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

i-Star 

 
Nach der Betriebsbesichtigung bei der Firma Liebherr, am 2?. Oktober, fuhren wir mit dem Bus noch zur i-Star. Dort 
wurden uns viele Betriebe vorgestellt und es gab auch Kurz-Interviews. Im Anschluss konnten wir uns selbst 
informieren, viele Sachen ausprobieren und auch einiges mit nach Hause nehmen. 
 
A: „Hei! Was hast du heute gemacht?“ 
B: „Hallo! Ich war bei der i-Star in St. Johann.“ 
A: „Ahhh, was ist das genau?“ 
B: „Eine Veranstaltung über technische und industrielle Berufe.“ 
A: „Welche Informationen konntest du gewinnen und was hast du getan?“ 
B: „Es waren Stände von  einzelnen Betrieben, bei denen man Dinge probieren und sich informieren konnte. In 
Talkrunden gab es viele Infos über Lehrstellen, Matura, Bewerbungsrichtlinien und noch so einiges.“ 
A: „Hat es dir weitergeholfen?“ 
B: „Sehr sogar, ich weiß nun, dass technische Berufe nichts für mich sind.“ 
A: „Ok, würdest du es trotzdem weiterempfehlen?“ 
B: „Ja, das auf jeden Fall.“ 
A: „Danke, ich werde es mir nächstes Jahr auch anschauen.“ 
B: „Super, tschüss!“ 

 
 
 

BIM 
 
Am Donnerstag den 21.11.2013 besuchten wir die Berufsinformationsmesse im Messezentrum Salzburg. Es gab sehr 
viele verschiedene Stände, wo wir viele Informationen bekamen. Der Friseur war ein sehr beliebtes Ziel, denn man 
konnte sich stylen lassen. Handwerkliche Stände lieferten vieles zum Selbertesten. Verschiedenste Schulen aus dem 
Land Salzburg stellten sich vor und übermittelten Informationen. Einige Schulen brachten auch Kulinarisches mit: die 
Tourismusschulen  verkauften  Speisen  und  Getränke. Zahlreich  Gewinnspiele  wurden  angeboten und daher   auch  
viele Gewinnzettel ausgefüllt. 
 
Neben den vielen Ständen gab es beispielsweise auch eine Modenschau, bei der sich die Besucher selbst beteiligen 
konnten. 
 
Claus P.: „Ich fand das Bauen von Geräten am Besten.“ 
Lisa P.:    „Die vielen Berufe haben mich am meisten interessiert.“ 
Judith ?:  „Ich konnte viele neue Berufe und Schulen kennen lernen.“ 
 

 

 
 
 
 

Ländervorträge 
 
Wie jedes Jahr hatten unsere SchülerInnen auch heuer wieder die Möglichkeit, sich durch einen hervorragenden 
Vortrag einen Einblick in andere Länder und deren Sitten zu verschaffen.  
Wolfgang Stolzlechner präsentierte der 1. und den beiden 2. Klassen seinen interaktiven Ländervortrag über 
Australien. Die 3. Klasse und die zwei 4. Klassen informierte er über  das Vietnam. Wie jedes Jahr zeigten sich unsere 
SchülerInnen auch heuer wieder sehr interessiert und wissbegierig und stellten am Ende des Vortrages viele Fragen, 
um ihren Wissensdurst zu stillen, weshalb ihnen von Herrn Stolzlechner auch ein besonderes Lob ausgesprochen 
wurde. 
Wir hoffen, Herrn Stolzlechner und seine Vorträge nächstes Jahr wieder an unserer Schule begrüßen zu dürfen. 

 
Lesefahrt 

 
Am 13.11. hatten die SchülerInnen der zwei vierten Klassen das Vergnügen die deutsche Jugendbuchautorin Carolin 
Philipps persönlich kennen zu lernen. Bisher kannten sie nur einige ihrer Bücher wie z. B. „Fledermäuse beißen nicht“, 
„Die Mutprobe“ oder „Martin unter Druck“. 
Kurz nach acht Uhr ging es mit dem Zug nach Salzburg / Mülln und von dort zu Fuß ins Salzburger Literaturhaus. In 
einer angenehmen Atmosphäre erzählte Carolin Philipps zuerst ein wenig von ihrem Leben und ihrer Autorentätigkeit. 
Anschließend las sie aus ihrem Buch „Du zahlst den Preis für mein Leben“. Sehr aufmerksam hörten unsere 
SchülerInnen der Autorin eine Stunde lang zu.  
„Hat uns gut gefallen!“, war im der allgemeine Tenor im Anschluss an die Lesung bzw. während der etwas turbulenten 
Heimfahrt nach Lend. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlangenschau 
 
                                                                         Eine Schlangenschau beeindruckte uns wie jedes Jahr am 21,11,2013?                             
                                                                       Verschiedenste Schlangen und ihre Fressgewohnheiten, sowie ihre   
                                                                         Lebensräume und viele andere Informationen wurden den SchülerInnen  
                                                                       vermittelt und gezeigt. Auch Echsen und Spinnen gehörten zum          
                                                                       Sortiment des Vortragenden, der den SchülerInnen sogar erlaubte,   
                                                                       einige Tiere anzufassen. Besonders beeindruckt waren die Kinder von  
                                                                       einer indischen Riesenschlange, die sogar 1,5 Jahre ohne Nahrung,   
                                                                       jedoch nicht ohne Flüssigkeit überleben kann. 
 
                                                                             
 
                                                                         
 
                                                                         Im Anschluss an die Vorstellung kam noch überraschender Weise ein                 
                                                                         Inder an unsere Schule und präsentierte eine besondere Form des   
                                                                         Scherenschnittes. Die SchülerInnen waren sehr beeindruckt von den   
                                                                         Kunstwerken, die aus Papierresten hergestellt werden können.  
 
 

 
 
 

Erzeugung: von 

Haushalts- bis 

Verkehrsgeräte 
Standorte: 

Asien, Europa, 

Grenze Afrika, 

Nord-Amerika 

Hat weltweit  

27 801 

Mitarbeiter 

Umsatz nach 

Produktgruppen

9 090,2 Mio. € 

Klassenübergreifende Aktivitäten 



 


